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fiihrung in diese Betrachtungsweise des Tierreichs gesteigert worden.

Das erste Werk, in dem diese Betrachtungsweise im Zusammenhang
durchgeführt worden ist, war die anatomisch-physiologische Uebersicht

des Tierreiches von C. Bergmann und R. Leuckart. Die Bahnen dieses

Werkes will das vorliegende Werk einschlagen, in dessen Bearbeitung
sich die beiden Verfasser in der Weise geteilt haben, dass der eine

das Tier, unabhängig von der Aussen'welt, nur in Hinsicht auf das
Getriebe seines Organismus, auf den Zusammenhang von Bau und
Funktion betrachtet, der andere die Wirkungen der äusseren Einflüsse

und die Gegenäusserungen, zu denen der Organismus durch solche

Einflüsse veranlasst wird. Die Darstellungsweise der Verfasser ist so

gehalten, dass eine wissenschaftliche Vorbildung nicht zum Verständnis
beansprucht wird, sondern dass es ein jeder, der über eine gute Schul-

bildung verfügt, es verstehen kann. Andererseits ist sie aber von der

von manchen Seiten beliebten sogenannten populär-wissenschaftlichen
Darstellungsweise, die eher den Eindruck erweckt, dass man einen

Eoman als ein wissenschaftliches Werk liest, weit entfernt. Wissen-
schaftliche Streitfragen sind vermieden, dagegen regt ein Literatur-

verzeichnis, das dem Buche beigegeben ist, zu weiterem Arbeiten an.

Die zahlreichen sehr instruktiven Textabbildungen, sowie eine Anzahl
Schwarz- und Bunttafeln erläutern den Text in sehr anschaulicher Weise.
Das Werk, von dem bis jetzt nur der erste Band vorliegt, füllt tatsächlich

eine Lücke aus, die jedem bemerkbar war, der sich mit der Tierbio-

logie beschäftigt. Dr. Carl R. Hennicke.
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